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Der Thriller Die Chemie des Todes von Simon Beckett enthält in Kapitel 15 eine Passage (S. 197-201, vgl. auch S. 209f., 245), in der der homosexuelle James Nolan der „Lynchjustiz“ des Dorfes Manham zum Opfer fällt.
Der Mann ist Mitte fünfzig; er lebt als vorbestrafter Homosexueller ängstlich zurückgezogen
und wird vom Dorfmob  nach der Ermordung einer Frau und dem Verschwinden einer anderen als Opfer der „Volkswut“ ausersehen.

Ein anonymer Telfonanruf macht Dr. Hunter, den wichtigsten Protagonist des Romans, auf die schweren Verletzungen Nolans; Hunter kann noch rechtzeitig dessen Einweisung in ein Krankenhaus veranlassen, wo Nolan überlebt. Damit ist er „aus der Geschichte“. 

Für den weiteren Verlauf des Romans hat die Episode Nolan keine Bedeutung; sie sollte lediglich die aufgeheizte Stimmung im Dorf illustrieren.
